
Die Freiwillige Feuerwehr Feuerwehr Sankt Martin an der Raab-Berg wird als einzige 
burgenländische Feuerwehr bei den 18. Internationalen Feuerwehrwettbewerben 
des CTIF – der sogenannten „Feuerwehr-Olympiade“ – im Bewerb BRONZE B in 
Eisenstadt teilnehmen. 

Unter der Leitung von Kommandant Harry Lenauer bereitet sich die 
Wettkampfgruppe intensiv auf das Großereignis vor. Mehrmals pro Woche wird 
trainiert, denn bei den Bewerben entscheiden oft Sekundenbruchteile und kleinste 
Fehler über Erfolg oder Misserfolg. 

Die Gruppe blickt auf eine lange Erfolgsgeschichte zurück. Nach einem 
Mentalitätswechsel in den 1990er-Jahren entwickelte sie sich zu einer international 
erfolgreichen Bewerbsgruppe. Ein Höhepunkt war der dritte Platz bei der Feuerwehr-
Olympiade 2001 in Helsinki. Weitere internationale Teilnahmen folgten. 

Neben den sportlichen Erfolgen betont die Feuerwehr die Bedeutung von 
Kameradschaft, Gemeinschaft und Jugendarbeit. Trotz zunehmender 
Herausforderungen bei der Nachwuchsgewinnung bleibt die Wehr tief im Dorfleben 
von Sankt Martin an der Raab verwurzelt. 

Wichtige Daten zur Feuerwehr-Olympiade 2026: 

• 22.–26. Juli 2026  
• Austragungsort: Eisenstadt  
• Offizieller Titel: 18. Internationale Feuerwehrwettbewerbe des CTIF  
• Häufig auch als „Feuerwehr-WM“ oder „Feuerwehr-Olympiade“ bezeichnet 

 


